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Donnerstag, dcn 7. Februar 1889, früh.

Seme k. und l . Apostolische Majestät haben nachstehendes Allerhöchste Handschreiben zu
erlassen geruht:

A i e b e r O r c c f G c l c c f f e !
Es ist M i r ein wahres Herzensbedürfnis, Mich noch in den Tagen schmerzlichster Trauer unmittelbar an

^eine geliebten Völker zu wenden, um ihnen allen für die zahllosen Beweise von rührender Anhänglichkeit und
pietätvoller Treue Meinen innigsten, unversiegbaren Dank zu erkennen zu gebe». Z u dem Ende erhalten Sie in
ber Anlage diese Meine Ansprache, deren zweckentsprechende Verlautbarung Sie veranlassen wollen.

Wien, 5. Februar 1889.

Franz Joseph m. p.
Taaffe m. p.

An meine Völker!
Der schwerste Schlag, welcher Mein Vaterherz treffen tonnte, der unersetzliche Vcrlnst

Meines theneren einzigen Sohnes, hat Mich, Mein Hans nnd Meine gctrcnen Völker mit tiefster
grauer erfüllt. I m Innersten erschüttert, benge Ich Mein Hanpt in Demuth vor dem nner-
sorschlichen Rathschlnsse der göttlichen Vorsehnng nnd flehe mit Meinen Völkern zn dem Allmäch-
"gen, dass er M i r die Kraft verleihen möge, in der gewissenhaften Erfüllung Meiner Negenten-
Mchten nicht zn erlahmen, fondern, dieselbe Nichtnng im Ange, deren unveränderte Fcsthaltuug
âch wie vor für die Zukuuft gesichert ist, mnthig nnd znversichtlich auszuharren in den unab-

Wgen Bemühungen um das allgemeine Wohl nnd die Erhaltnng der Segnungen des Friedens.
^ hat M r Trost gewährt, Mich in diesen Tagen des herbsten Seelenschmerzes von der allzeit
Mährten herzlichen Theilnahme Meiner Völker nmgeben zn wissen und von allen Seiten, aus

^ n Kreiseu, vou Nah uud Fern, voll Stadt nnd Land die mannigfaltigsten nnd rührendsten
^undgebuugen dieser Theilnahme zn empfangen. M i t inniger Erkenntlichkeit empfinde Ich es,
^ das Band gegenseitiger Liebe nnd Treue, welches Mich uud Meiu Haus mit alleu Völteru
deiner Mouarchie verbiudet, i l l Stuudeu so schwerer Heimsuchuug llur au Stärke uud Festigkeit
^v innt , uud so ist es M i r eiu Vedürftlis, ill Meillcm Namcll uud im Nameil der Kaiscriu uud

onigin, Meiner heißgelicbteil Gemahliil, dann im Namen Meiller tiefgebeugten Schwiegertochter
^ alle diese Kuudgebuugeu liebevolleu Alltheiles ail uilscrer Trauer aus vollem Herzen zn danken.

ttt diesem tiefempfnndenen Dallke rnfe Ich mit Meineu treltell Völkenl Gottes gnädigen Beistand
l zu fernerem Zusammenwirken utit vcrcilltell Kräftcll znm Heile des Vaterlalldes.

^ ien , 5. Februar 1889.

Iranz Joseph m. p.
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